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Vorwort  

Das Merkblatt DWA-M 733 wendet sich den Abwässern aus der Herstellung Technischer Textilien zu. Diese haben wegen 
des zunehmenden Umsatzes dieser Sparte eine wachsende Bedeutung insbesondere für eine betriebliche Vorbehandlung 
vor einer Indirekteinleitung bzw. Entsorgung als Abfall. 

Technische Textilien werden vielfältig eingesetzt in speziellen Bereichen technischer Anwendungen in der Industrie 
(Transportbänder, Leitungssysteme), zu Verpackungszwecken, als Scheidewände in Batterien, Schutzplanen, Arbeits-
schutz, Arbeitsbekleidung, Objekt- und Bautextilien, im Garten-/Landschaftsbau und in der Landwirtschaft, als Sonnen- 
und Wetterschutz, als Zelte und als Flächen für die Außenwerbung, im Fahrzeugbau (Airbag, Innenraumtextilien, Pla-
nenaufbauten), im Umweltschutz (Membranstützgewebe, Filtertücher), in Medizin und Hygiene und in anderen Berei-
chen wie Reifencord oder als moderne Verbundmaterialien für den Leichtbau. Ungefähr 150 überwiegend mittelständi-
sche Unternehmen zählen in der Bundesrepublik zu den Herstellern von Technischen Textilien. Der Gesamtumsatz bei 
der Herstellung Technischer Textilien betrug 2011 7,8 Mrd. Euro und damit 52 % des Gesamtumsatzes der deutschen 
Textilindustrie (Industrieverband Veredlung · Garne · Gewebe · Technische Textilien IVGT e. V.). Etwa die Hälfte der 
Unternehmen erzeugt bei der Herstellung der Textilien in unterschiedlichen Aufmachungsarten durch Wasch-, Färbe- 
und Reinigungsprozesse Abwasser. Es gibt nur eine kleine Zahl (< 5) Betriebe, die ihr Abwasser in einer betrieblichen 
Abwasserreinigungsanlage behandeln und direkt einleiten. Je nach Umfang der nasschemischen Behandlungsprozesse 
beträgt der tägliche Abwasseranfall < 5 m3/d (Reinigung der Auftragsaggregate von der Appretur und Beschichtung) bis 
> 500 m3/d (Färberei und Veredlung). 

Das Merkblatt dient der Beschreibung von Verfahren nach dem Stand der Technik bzw. den besten verfügbaren Techni-
ken zur Behandlung von Abwasser, das bei der Verarbeitung von Technischen Textilien anfällt. Zudem werden auch 
sämtliche innerbetrieblichen Maßnahmen zur Reduzierung von Emissionen in die Luft und in den Boden gemäß der IED-
Richtlinie (2010/75/EU) dargestellt. Darüber hinaus gibt das Merkblatt Empfehlungen und Hilfen zur Lösung techni-
scher Probleme sowie bei der Umsetzung der einschlägigen Vorschriften. Es dient Behörden, Verbänden, Planern und 
den einschlägigen Betrieben als Leitfaden und soll einen fachspezifischen Überblick vermitteln. 

Das Merkblatt richtet sich insbesondere an Textilbetriebe, Betreiber kommunaler Abwasseranlagen, Fachbehörden der 
Wasserwirtschaft, Ingenieurbüros und Anlagenhersteller. 

Die DWA-Arbeitsgruppe IG-2.23 „Textilherstellungs- und -veredlungsindustrie“ setzt sich zusammen aus Mitgliedern des 
DWA-Fachausschusses IG-2 „Industrieabwasser mit organischen Inhaltsstoffen“, den Verbänden der Textilindustrie, Be-
hördenvertretern, Planungsbüros, Anlagenherstellern, Forschungseinrichtungen und von Textilbetrieben und Lieferanten 
der Textilchemikalien. 

In diesem Merkblatt wird im Hinblick auf einen gut verständlichen und lesefreundlichen Text für personenbezogene 
Berufs- und Funktionsbezeichnungen verallgemeinernd die männliche Form verwendet. Alle Informationen beziehen 
sich in gleicher Weise auf beide Geschlechter.  

 

Frühere Ausgaben 

Kein Vorgängerdokument 
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Verfasser 

Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe IG-2.23 „Textilherstellungs- und -veredlungsindustrie“ im Fachaus-
schuss IG-2 „Industrieabwasser mit organischen Inhaltsstoffen“ erstellt, der folgende Mitglieder angehören: 
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KOHLA, Monika Dr., Textil- und Bekleidungsverband Nord-West, Münster 

KORGER, Michael Dr., HS Niederrhein, Mönchengladbach 

KRULL, Rainer Prof. Dr., TU Braunschweig 

MARZINKOWSKI, Joachim M. Prof. Dr., Bergische Universität Wuppertal (Sprecher) 

MINKE, Ralf Dipl.-Ing., Universität Stuttgart 

ORRIENS, Karl-Heinz Dipl.-Ing., Eing Textilveredlung GmbH & Co. KG, Gescher 

OTRZONSEK, Margarete Dipl.-Ing., Kreis Viersen 

PÖHLIG, Michael Dipl.-Ing., IVGT e. V., Frankfurt am Main 

RABE, Maike Prof. Dr., HS Niederrhein, Mönchengladbach 

SARSOUR, Jamal Dr., ITV, Denkendorf 

STRAUSS, Markus Dr., Textil- und Bekleidungsverband Nord-West, Münster 

WEIRETER, Klaus Dipl.-Ing., WEUCON GmbH, Heidenheim 

ZIETLOW, Brigitte Dipl.-Ing., Umweltbundesamt, Dessau 

  

Projektbetreuerin in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 

GRABOWSKI, Iris Dipl.-Ing., Hennef  
Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
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Benutzerhinweis 

Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 

Dieses Merkblatt dient der Beschreibung von Verfahren 
zur Vermeidung, Verminderung und Behandlung von 
Abwasser nach dem Stand der Technik (S. d. T.), dessen 
Schmutzfracht im Wesentlichen aus der Herstellung von 
Technischen Textilien nach dem Stand der Technik ge-
mäß § 57 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) entstammt. 
Zudem werden Stoffströme sowie innerbetriebliche Maß-
nahmen zur Vermeidung und Verminderung von Emissio-
nen nach den besten verfügbaren Techniken (BVT) darge-
stellt. Die umfangreichen, teils medienübergreifenden 
Ausführungen werden durch Beispiele aus der Praxis 
ergänzt. Das Merkblatt vermittelt einen fachspezifischen 
Überblick und wird Behörden, Verbänden, Planern von 
Abwasseranlagen, Fachberatern zum betrieblichen Um-
weltschutz und Umweltbeauftragten sowie den einschlä-
gigen Betrieben als Arbeitshilfe empfohlen. 

Die Darstellung von Maßnahmen zur Abwasserbehand-
lung und insbesondere zum produktionsintegrierten 
Umweltschutz erfolgt unter Berücksichtigung der recht-
lichen, wirtschaftlichen und betrieblichen Rahmenbe-
dingungen. 

Dieses Merkblatt beschreibt den Stand der Technik bei der 
Herstellung von Technischen Textilien mit besonderem 
Blick auf abwasserrelevante Prozesse, die bei der Appretur 
und Beschichtung von Bedeutung sind. Der Geltungsbe-
reich erstreckt sich in technischer Hinsicht aber auch auf 
die Vorbehandlung von flächenförmigen Textilien aus 
unterschiedlichen Fasermaterialien sowie auf die Färberei 
und die dadurch verursachten Emissionen. 

Nicht erfasst werden die Abwässer aus Kühlsystemen. 
Eine ausführliche Beschreibung der betrieblich integrier-
ten Maßnahmen sowie der Behandlung farbiger Textil-
abwässer in biologischen Abwasserreinigungsanlagen ist 
im ATV-Arbeitsbericht 7.2.23 (ATV 1999) und in einem 

Übersichtsbericht zum Integrierten Umweltschutz in der 
Textilindustrie (KOHLA et al. 2008) zu finden und wurde 
deswegen in diesem Merkblatt auf übersichtliche Hinweise 
beschränkt. Auf die für den Bau und Betrieb geltenden 
Gesetze, Verordnungen, Verwaltungs- und sonstigen Vor-
schriften wird hingewiesen.  

2 Begriffe 

2.1 Definitionen  

Die im Merkblatt verwendeten Begriffe und Abkürzun-
gen entsprechen der DIN EN 1085. Abschnitt 2 „Begrif-
fe“ wurde um Begriffe erweitert, die im Zusammenhang 
mit Verfahren der Textilveredlung von Bedeutung sind, 
auch wenn sie nicht ausdrücklich im Merkblatt erwähnt 
werden. 

Abbaubarkeit 

Eigenschaft eines Stoffs, durch biologische, chemische 
oder physikalische Reaktionen umgewandelt werden zu 
können 

Absorption 

Aufnahme eines Stoffs in einem anderen; z. B. Entfer-
nung gasförmiger Stoffe aus der Luft mit einer Wasch-
flüssigkeit 

Additivauftrag 

gezielter (einseitiger) Auftrag einer begrenzten Flüssig-
keitsmenge auf ein Textil mit einem bestimmten Feuch-
tegehalt 
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